
N i e d e r s c h r i f t 
 

 

über die öffentlichen Sitzung der Ratsversammlung 

 
am Dienstag, dem 08.06.2021 

 
in den Holstenhallen, Halle 5 

 

 

 

Beginn: 17:00 Uhr Ende:   20:45 Uhr 

Anwesend: 

 

Stadtpräsidentin 

 Stadtpräsidentin Frau Anna-Katharina Schättiger 

 

Ratsfrau / Ratsherr 

  Herr Volker Andresen 

  Frau June Boysen 

  Frau Helga Bühse 

  Frau Franka Dannheiser 

  Herr Bernd Delfs 

  Frau Wiebke Diehlmann 

  Herr Wolf Rüdiger Fehrs 

  Herr Klaus Grassau 

  Herr Jonny Griese 

  Herr Wolf-Werner Haake 

  Herr Hauke Hahn 

  Frau Esther Hartmann 

  Herr Dirk-Justus Hentschel 

  Herr Andreas Hering 

  Herr Klaus-Dieter Iwers 

  Herr Peter Janetzky 

  Herr Claus-Rudolf Johna 

  Herr Jürgen Joost 

  Herr Thorsten Klimm 

  Herr Andreas Kluckhuhn 

  Herr Jan Hinrich Köster – ab TOP 10.1 

  Herr Thomas Krampfer 

  Frau Sabine Krebs 

  Herr Martin Kriese 

  Frau Urte Kringel 

  Frau Jeannie Kubon 

  Herr Gerd Kühl 

  Herr Gerhard Lassen 

  Herr Horst-Dieter Micheel 

  Herr Fatih Mutlu 

  Herr Mark Michael Proch 

  Herr Sven Radestock 

  Herr Reinhard Ruge 

  Herr Oliver Schlemmer 

  Frau Monika Schmidt 

  Frau Babett Schwede-Oldehus 

  Herr Jörn Seib 

  Herr Hans Heinrich Voigt 

  Herr Geoffrey Frederic Warlies 

  Herr Axel Westphal-Garken 

  Frau Yvonne Zielke-Rieckmann 
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Von der Verwaltung 

 Oberbürgermeister Herr Olaf Dr. Tauras – ab TOP 5 

 Erster Stadtrat Herr Carsten Hillgruber 

 Stadtrat Herr Oliver Dörflinger 

 Stadtbaurat Herr Thorsten Kubiak 

 Referent für Öffentlichkeitsarbeit Herr Stephan Beitz 

 FD - 66 Herr Jan Duve 

 Vorzimmer Stadtpräsidentin Frau Andrea Eggert 

 FD - 30 Frau Bettina Krull 

 FD - 65 Herr Matthias Kuck 

 FD - 70 Herr Ingo Kühl 

 FD - 40 Herr Marco Thies 

 FD - 20 Frau Annika von Hoff 

 Personalrat Frau Britta Stoffer 

 Gleichstellungsbeauftragte Frau Michaela Zöllner 

 Protokollführung Frau Dana Blank 

 Protokollführung Herr Holger Krüger 

 

 

Entschuldigt: 

 

Ratsfrau / Ratsherr 

  Herr Frank Matthiesen 

 
Bis zu 4 Vertreter der Stadtteilbeiräte und sonstigen Beiräte. 

Bis zu 3 Vertreter der Presse und der Offene Kanal Kiel. 

Bis zu 2 Zuhörer und Zuhörerinnen. 
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Tagesordnung: 

   1. Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 

 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten-

den Tagesordnungspunkte 

 

   3. Tagesordnung der Sitzung am 08.06.2021 

 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentli-

chen Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 30.03.2021 

 

   5. Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

 

   6. Mitteilungen der Stadtpräsidentin 

 

   7. Einwohnerfragestunde 

 

   8. Aktuelle Stunde 

 

   9. Anfragen 

 

   10. Anträge 

 

   10.1. Gemeinsamer Änderungs-/Ergänzungsantrag der SPD-Ratsfraktion und 

der FDP-Ratsfraktion zur Mitteilungsvorlage 0334/2018/MV „Luftfilter in 

Klassenräumen“ 

Vorlage: 0243/2018/An 

 

   10.2. Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von DIE LINKE und BfB betr. 

Pflasterung des Großfleckens 

Vorlage: 0246/2018/An 

 

   10.3. Antrag der CDU-Ratsfraktion betr. zukünftige Nutzung für städtebauliche 

Innenentwicklung im gesamten Stadtgebiet 

Vorlage: 0226/2018/An 

 

   10.4. Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Verkehrssicherheit durch "Trixi-

Spiegel" 

Vorlage: 0247/2018/An 

 

   10.5. Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Kriminalitätsschwerpunkte beschildern! 

Vorlage: 0248/2018/An 

 

   10.6. Antrag des StB Tungendorf betr. Neuerrichtung des Umkleide- und Sani-

tärgebäudes des SVT Neumünster 

Vorlage: 0212/2018/An 

 

   10.7. Dringlichkeitsantrag der FDP-Ratsfratkion betr. Sportförderung 

Vorlage: 0249/2018/An 

   11. Ausschussumbesetzungen: Stadtteilbeirat Gartenstadt 

Vorlage: 0770/2018/DS 

 

   12. Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung Schul-, Kultur- und Sportaus-

schuss 

Vorlage: 0781/2018/DS 
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   13. Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und 

gleichzeitig Auszahlungen im Finanzplan 2020 nach § 95 d GO 

Vorlage: 0829/2018/DS 

 

   14. Städtische Beteiligungen: Sparkasse Südholstein 

hier: Verbandsversammlung des Zweckverbandes Sparkasse Südholstein 

Vorlage: 0837/2018/DS 

 

   15. Städtische Beteiligungen: Städtische Eigengesellschaften hier: Besetzung 

der Gesellschafterversammlung der SWN Stadtwerke Neumünster Beteili-

gungen GmbH 

Vorlage: 0810/2018/DS 

 

   16. Abstimmung mit den Dualen Systemen zur Erfassung von Verkaufsverpa-

ckungen 

Vorlage: 0784/2018/DS 

 

   17. Ausschreibung eines regionalökonomischen Hochschulgutachtens 

Vorlage: 0825/2018/DS 

 

   18. Schulentwicklungsplanung (SEP),  hier: Fröbelschule - Erweiterung des 

Raumprogrammes 

Vorlage: 0788/2018/DS 

 

   19. Sportentwicklungsplanung: Errichtung einer Dreifeld-Sporthalle als Er-

satzbau für die KSV-Halle; hier: Standortvorschlag und Grundsatzbe-

schluss 

Vorlage: 0799/2018/DS 

 

   20. Neufassung der Richtlinie der Stadt Neumünster über die Verleihung von 

Auszeichnungen an Sportler/innen und Sportfunktionäre sowie die Stif-

tung von Ehrenpreisen und -zuwendungen an Sportler/innen und Sport-

vereine (Auszeichnungsrichtlinien) 

Vorlage: 0801/2018/DS 

 

   21. Umsetzung Handlungskonzept Armut, Bedarfsgerechter Ausbau der 

Schulkindbetreuung (Maßnahme P 8) hier: Ausbau der Schulkindbetreu-

ung an der Gartenstadtschule 

Vorlage: 0811/2018/DS 

 

   22. Umzug der Stadtbücherei in das ehemalige Karstadt-Gebäude 

Vorlage: 0822/2018/DS 

 

   23. Satzung der Stadt Neumünster über die Bildung eines Beirates für Men-

schen mit Behinderung 

Vorlage: 0789/2018/DS 

 

   24. Sanierung oder Neubau der Kita Smaland und Schaffung von zusätzlichen 

Betreuungsplätzen 

Vorlage: 0824/2018/DS 

 

   25. Digitalisierung der städtischen Kindertageseinrichtungen 

Vorlage: 0828/2018/DS 

 

   26. EU-Förderprogramm Interreg Deutschland - Dänemark 

- Teilnahme EU-Förderprogramm Interreg 6a 2021 - 2027 

Vorlage: 0772/2018/DS 
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   27. Widmung der Liegendzufahrt des Friedrich-Ebert-Krankenhauses (FEK) 

Vorlage: 0785/2018/DS 

 

   28. Städtebaulicher Rahmenplan "Ehemals AEG-Gelände" 

- Beschluss des Rahmenplanes 

Vorlage: 0805/2018/DS 

 

   29. Konzessionsvertrag über die Erbringung des Citymarketing: Jahresbericht 

2020 

Vorlage: 0819/2018/DS 

 

   30. Kommission zur Umbenennung von Straßen (Abschluss) 

Vorlage: 0831/2018/DS 

 

   31. Bebauungsplan Nr. 186 A "Färberstraße / Luisenstraße" 

- Beschluss über Stellungnahmen 

- Satzungsbeschluss 

Vorlage: 0820/2018/DS 

 

   32. Maßnahme "W 1 Klimafreundliche Mobilität in Betrieben" aus dem Inte-

grierten Klimaschutzkonzept 

dazu: MRH-Förderprojekt "Betriebliches Mobilitätsmanagement in der 

Stadt Neumünster und der Süderelbe Region" 

Vorlage: 0827/2018/DS 

 

   33. Freiwillige Feuerwehr Tungendorf - Neubau 

Vorlage: 0794/2018/DS 

 

   34. Gefahrenabwehrzentrum - Erweiterung der Feuer- und Rettungswache 

Vorlage: 0795/2018/DS 

 

   35. Kita Haartallee Außenstelle -  

Erweiterung 

Vorlage: 0806/2018/DS 

 

   36. Rudolf-Tonner-Schule - Erweiterung zur offenen Ganztagsschule 

Vorlage: 0808/2018/DS 

 

   37. Wilhelm-Tanck-Schule - 

Erweiterung und Umbau 

Vorlage: 0809/2018/DS 

 

   38. Städtische Beteiligungen: Konzeption "Eckpunkte Beteiligungsmanage-

ment" hier: Berichterstattung I/2021 

Vorlage: 0352/2018/MV 

   39. Zeitliche Projektumsetzung 

Vorlage: 0341/2018/MV 

 

   40. Sachstand Technikum 

Vorlage: 0355/2018/MV 

 

   41. Energie-Challenge an Schulen 

Vorlage: 0358/2018/MV 

 

   42. Energetisches Quartierskonzept Stör 

Vorlage: 0359/2018/MV 

 

   43. Dringliche Vorlagen 
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 1 . Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger eröffnet die Sitzung um 17.00 Uhr und stellt die Be-

schlussfähigkeit fest. 

 

Sie weist auf die Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregelungen hin. 

 

Zur Erleichterung der Ermittlung von Abstimmungsergebnissen mögen bei der Abstim-

mung die eigens dazu verteilten Karten genutzt werden. 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger teilt mit, dass Ratsherr Frank Matthiesen aus beruflichen 

Gründen nicht an der Sitzung teilnehmen könne. Ratsherr Kühl habe ein Pairing angebo-

ten, wenn dies aufgrund der Stimmanteile geboten ist. Es möge dann bei der Beschluss-

fassung darauf hingewiesen werden. 

 

 

 

 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 

 

Beschluss: 

 

Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 44 „Beschlussfassung über 

Einwendungen gegen die Niederschrift über die am 30.03.2021 unter Ausschluss der Öf-

fentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 5 weitere Tagesordnungspunkte identifi-

ziert, bei denen Ausschlussgründe vorliegen. 

 

Bei TOP 45 geht es um Grundstücksangelegenheiten. 

 

Bei den TOPs 46 bis 49 geht es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen, bei denen In-

formationen über wirtschaftliche Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen werden 

könnten. 

 

Es wird einstimmig beschlossen, die TOPs 44 bis 49 unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

zu beraten. Der TOP 50 ist für Mitteilungen vorgesehen. 

 

 

 

 3 . Tagesordnung der Sitzung am 08.06.2021 

 

Beschluss: 

 

Versandt bzw. verteilt wurden: 

 

 Dringlichkeitsantrag der FDP-Ratsfraktion betr. Sportförderung 

 

 Dringlichkeitsvorlage DS 0843/2018 

- Förderrichtlinie zum Programm der Innenstadtentwicklung und der Stadt- und  

   Ortszentren / Innenstadtprogramm 

 

 Dringlichkeitsantrag der NPD-Ratsfraktion betr. Aufhebung der Maskenpflicht  

 

 Zu TOP 14 DS 0387/2018 

- nachzureichende Vorlage 

 

Vorläufige Auszüge aus den Fachausschüssen: 
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 Zu TOP 10.1 An 0243/2018 

- Bau-und Vergabeausschuss vom 27.05.2021 

- Hauptausschuss vom 01.06.2021 

 

 Zu TOP 17 DS 0825/2018 

- Schul-, Kultur- und Sportausschuss vom 20.05.2021 

- Hauptausschuss vom 01.06.2021 

 

 Zu TOP 19 DS 0799/2018 

- Schul-, Kultur- und Sportausschuss vom 20.05.2021 

- Hauptausschuss vom 01.06.2021 

 

 Zu TOP 20 DS 0801/2018 

- Schul-, Kultur- und Sportausschuss vom 20.05.2021 

- Hauptausschuss vom 01.06.2021 

 

 ZU TOP 22 DS 0822/2018 

- Schul-, Kultur- und Sportausschuss vom 20.05.2021 

- Hauptausschuss vom 01.06.2021 

 

 ZU TOP 23 DS 0789/2018 

- Sozial- und Gesundheitsausschuss vom 19.05.2021 

- Hauptausschuss vom 01.06.2021 

 

 Zu TOP 25 DS 0828/2018 

- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss vom 26.05.2021 

- Hauptausschuss vom 01.06.2021 

 

 ZU TOP 26 DS 0772/2018 

- Planungs- und Umweltausschuss 

- Hauptausschuss vom 01.06.2021 

 

 Zu TOP 30 DS 0831/2018 

- Schul-, Kultur- und Sportausschuss vom 20.05.2021 

- Hauptausschuss vom 01.06.2021 

 

 Zu TOP 32 DS 0827/2018 

- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss vom 26.05.2021 

- Planungs- und Umweltausschuss vom 26.05.2021 

- Hauptausschuss vom 01.06.2021 

 

 Zu TOP 36 DS 0808/2018 

- Schul-, Kultur- und Sportausschuss vom 20.05.2021 

- Hauptausschuss vom 01.06.2021 

 

 Zu TOP 39 MV 0341/2018 

- Schul-, Kultur- und Sportausschuss vom 20.05.2021 

- Hauptausschuss vom 01.06.2021 

 

 Zu TOP 41 MV 0358/2018 

- Schul-, Kultur- und Sportausschuss vom 20.05.2021 

- Hauptausschuss vom 01.06.2021 

 

 Zu TOP 48 DS0796/2018 

- Bau-und Vergabeausschuss vom 27.05.2021 

- Hauptausschuss vom 01.06.2021 

 

Anträge zur „Aktuellen Stunde“ liegen nicht vor. 
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Es liegt ein Dringlichkeitsantrag der FDP-Ratsfraktion betr. Nutzbarkeit städti-

scher Sportanlagen auch in den Sommerferien 2021 vor. 

Die Dringlichkeit ist in dem Antrag begründet. 

 

Die Dringlichkeit wird einstimmig bestätigt. 

 

Der Antrag wird somit als TOP 10.7 auf der Tagesordnung ergänzt. 

 

 

Es liegt ein Dringlichkeitsantrag der NPD-Ratsfraktion betr. Aufhebung der Mas-

kenpflicht vor. 

Die Dringlichkeit ist in dem Antrag begründet. 

 

Die Dringlichkeit wird mit 2 Ja-Stimmen im Übrigen einstimmig abgelehnt. 

 

Der Antrag wird somit gem. § 15 Abs. 7 GeschORV auf die Tagesordnung der nächsten 

Ratsversammlung gesetzt. 

 

 

Es liegt eine Dringlichkeitsvorlage betr. Förderrichtlinie zum Programm der In-

nenstadtentwicklung und der Stadt- und Ortszentren (Innenstadtprogramm) vor. 

Die Dringlichkeit ist in der Vorlage begründet. 

 

Die Dringlichkeit wird einstimmig bestätigt. 

 

Die Vorlage wird somit als TOP 43.1 auf der Tagesordnung ergänzt. 

 

Da es keine anderslautenden Vorschläge gibt, wird die Tagesordnung in der vorgesehe-

nen Reihenfolge abgehandelt. 

 

 

 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 30.03.2021 

 

Beschluss: 

 

Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgebracht. 

 

 

 5 . Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

 

Keine Mitteilungen. 

 

 

 6 . Mitteilungen der Stadtpräsidentin 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger überreicht auf Veranlassung der Innenministerin des 

Landes Schleswig-Holstein Ratsherrn Andresen die Freiherr-vom-Stein-Verdienstnadel 

des Landes. Aufgrund der Corona-Pandemie konnte sonst übliche Verleihung durch die 

Innenministerin nicht stattfinden. Frau Stadtpräsidentin Schättiger würdigt seine Ver-

dienste durch sein kommunalpolitisches Engagement. Ratsherr Andresen ist mit Unter-

brechung seit über 18 Jahren Mitglied der Ratsversammlung. 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger berichtet, dass Ratsfrau Kubon ihr Mandat zum 

31.07.2021 aus persönlichen Gründen niederlegen wird. Frau Stadtpräsidentin Schättiger 

verabschiedet Ratsfrau Kubon und dankt ihr für ihre Tätigkeit in der Ratsversammlung. 
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Frau Stadtpräsidentin Schättiger verabschiedet Herrn Oberbürgermeister Dr. Tauras nach 

12 Jahren Amtszeit und dankt ihm für die gute Zusammenarbeit und sein Engagement 

für die Stadt Neumünster und verweist auf seine Erfolge für die Stadt. 

Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras bedankt sich anschließend ebenfalls bei der Ratsver-

sammlung für die gute Zusammenarbeit während seiner 12-jährigen Amtszeit. 

Ratsherr Seib bedankt sich für die BfB Ratsfraktion in diesem Rahmen ebenfalls bei Herrn 

Oberbürgermeister Dr. Tauras für die gute Zusammenarbeit. 

 

 

 7 . Einwohnerfragestunde 

 

Es liegen keine Anfragen für die Einwohnerfragestunde vor. 

 

 

 8 . Aktuelle Stunde 

 

Es liegen keine Anträge zur aktuellen Stunde vor. 

 

 

 9 . Anfragen 

 

Es liegen keine Anfragen vor. 

 

 

 10 . Anträge 

 10.1 . Gemeinsamer Änderungs-/Ergänzungsantrag der SPD-Ratsfraktion und der 

FDP-Ratsfraktion zur Mitteilungsvorlage 0334/2018/MV „Luftfilter in Klassen-

räumen“ 

Vorlage: 0243/2018/An 

 

Beschluss: 

 

Der Antrag resultiert aus einen Ergänzungsantrag der FDP-Ratsfraktion zur Mitteilungs-

vorlage 0338/2018/MV in der Ratsversammlung am 30.03.2021. Der zum Ergänzungsan-

trag von der SPD-Rathausfraktion gestellte Änderungsantrag wurde von der FDP-

Ratsfraktion übernommen. Anschließend erfolgte ein mehrheitlicher Beschluss zur Über-

weisung des geänderten Ergänzungsantrages in den Schul-, Kultur- und Sportausschuss 

und den Bau- und Vergabeausschuss. 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger berichtet, dass sie von der Firma Lion Data ein Paket zu 

diesem TOP mit Informationsmaterialien erhalten hat und bietet diese der Ratsversamm-

lung bei Interesse an. 

 

Ratsfrau Bühse bringt als Vorsitzende des Bau- und Vergabeausschusses einen Ände-

rungsantrag ein, dem der Bau- und Vergabeausschuss in seiner Sitzung am 27.05.2021 

zugestimmt hatte. Der Hauptausschuss hat sich dem Votum aus dem Bau- und Verga-

beausschuss angeschlossen. Dem verteilten vorläufigen Protokollauszug des Bau- und 

Vergabeausschusses entsprechend soll der Antragstext wie folgt geändert werden: 

„In der Wilhelm-Tanck-Schule wird als Pilotprojekt in 3 Klassenzimmern eine kontinuierli-

che Durchlüftung eingebaut. Die Erfahrungen des Pilotprojektes werden in der Oktober-

sitzung im BVA berichtet.“ 

Ratsfrau Bühse weist darauf hin, dass sich der Beschluss des Bau- und Vergabeausschus-

ses entgegen dem vorläufigen Protokollauszug auf die Immanuel-Kant-Schule bezieht. 

 

Ratsherr Delfs plädiert dafür, bei dem gemeinsamen Antrag der Ratsfraktionen von FDP 

und SPD zu bleiben, da dieser bereits mit den Schulen besprochen wäre. 
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Ratsherr Griese bringt für die Ratsfraktion DIE LINKE einen Antrag auf Zurückstellung ein 

und begründet diesen. Dieser Antrag beinhaltet ebenfalls einen Auftrag an die Verwal-

tung, bis Oktober 2021 weitere gesicherte wissenschaftliche Erkenntnisse in Erfahrung zu 

bringen. Dieser Antrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 10.1 beigefügt. 

 

Die vorliegenden Änderungs- und Zurückstellungsanträge werden kontrovers diskutiert. 

Ratsherr Janetzky weist im Rahmen der Diskussion darauf hin, dass es bei dem Antrag 

nicht um Luftfilter sondern um ein Luftaustauschsystem gehe. 

 

Der Antrag auf Zurückstellung wird mit 9 zu 33 Stimmen abgelehnt. 

 

Der Änderungsantrag des Bau- und Vergabeausschusses wird einstimmig abgelehnt. 

 

Dem Antrag in der ursprünglichen Fassung wird mit 30 zu 11 Stimmen bei 1 Enthaltung 

zugestimmt. 

 

 

 

 10.2 . Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von DIE LINKE und BfB betr. Pflaste-

rung des Großfleckens 

Vorlage: 0246/2018/An 

 

Beschluss: 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger weist darauf hin, dass bereits ein Beschluss zur Pflaste-

rung des Großfleckens gefasst ist. Somit ist § 15 Abs. 9 der Geschäftsordnung anzuwen-

den. Demnach hätte die Ratsversammlung in Angelegenheiten, die durch Beschluss erle-

digt sind, zunächst darüber zu entscheiden, ob man sich erneut mit dem Thema befassen 

möchte. Dies wird mit 20 zu 21 Stimmen abgelehnt. 
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 10.3 . Antrag der CDU-Ratsfraktion betr. zukünftige Nutzung für städtebauliche In-

nenentwicklung im gesamten Stadtgebiet 

Vorlage: 0226/2018/An 

 

Beschluss: 

 

Dieser Antrag wurde in der Ratsversammlung am 16.02.2021 in den Planungs- und Um-

weltausschuss überwiesen. Dieser hat dem Antrag am 16.05.2021 zugestimmt. 

 

Ratsfrau Bühse bringt den Antrag ein und begründet ihn. 

 

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 

 

 

 10.4 . Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Verkehrssicherheit durch "Trixi-Spiegel" 

Vorlage: 0247/2018/An 

 

Beschluss: 

 

Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 

 

Herr Stadtbaurat Kubiak bestätigt, dass derartige Spiegel anderweitig - z. B. in Freiburg - 

eingesetzt würden. Er äußert sich aber skeptisch bezüglich möglicher Konflikte die Ver-

einbarkeit mit der StVO betreffend und verweist auf entsprechend negative Erfahrungen 

bei dem Prüfauftrag, „Bike and Flash“-Anlagen zu etablieren. Diesbezüglich sei seitens 

des schleswig-holsteinischen Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie 

und Tourismus kürzlich mitgeteilt worden, dass derartige Hilfssysteme ggf. wünschens-

wert aber letztendlich mit Vorgaben des Bundes bzw. der StVO nicht vereinbar seien. 

 

Der Antrag wird mit 2 Ja-Stimmen im Übrigen einstimmig abgelehnt. 

 

 

 10.5 . Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Kriminalitätsschwerpunkte beschildern! 

Vorlage: 0248/2018/An 

 

Beschluss: 

 

Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 

 

Ratsherr Janetzky weist darauf hin, dass ein Ort an sich nicht gefährlich sei und Hinweis-

schilder keine Sicherheit böten. 

 

Der Antrag wird mit 2 Ja-Stimmen im Übrigen einstimmig abgelehnt. 

 

 

 10.6 . Antrag des StB Tungendorf betr. Neuerrichtung des Umkleide- und Sanitärge-

bäudes des SVT Neumünster 

Vorlage: 0212/2018/An 

 

Beschluss: 

 

Dieser Antrag wurde in der Ratsversammlung am 15.12.2020 zurückgestellt. Da gem. 

§ 27 Abs. 5 GeschORV eine Zurückstellung für längstens 6 Monate möglich ist, erfolgte 

die Aufnahme in die Tagesordnung. 

 

Ratsherr Delfs stellt einen Antrag auf erneute Zurückstellung, da die Gespräche zwischen 

der Verwaltung und dem SVT noch nicht abgeschlossen seien. 

 

Der Antrag auf Zurückstellung wird mit 19 zu 21 Stimmen bei 2 Enthaltungen abgelehnt. 
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Dem Antrag wird mit 26 zu 13 Stimmen bei 3 Enthaltungen zugestimmt. 

 

 

 10.7 . Dringlichkeitsantrag der FDP-Ratsfratkion betr. Sportförderung 

Vorlage: 0249/2018/An 

 

Beschluss: 

 

Die Dringlichkeit des Antrages wurde unter TOP 3 bestätigt. 

 

Ratsherr Janetzky bringt den Antrag ein und begründet ihn. Zudem erklärt Herr Janetzky 

den vorliegenden Änderungsantrag der SPD-Rathausfraktion zu übernehmen. Demnach 

soll der Antrag wir folgt geändert werden: 

„1.  Die Verwaltung wird beauftragt zu veranlassen, dass möglichst alle städtischen 

Sportstätten /innen/außen) in den kommenden Sommerferien für die Sportvereine 

komplett nutzbar bleiben und es nicht zu eingeschränkten Nutzungszeiten kommt. 

2.  Schließungen für Wartungs- und Reparaturarbeiten sowie die Urlaubszeiten der 

Hausmeister sind dabei zu berücksichtigen. 

3.  Die jeweils geltenden Corona-Bestimmungen sind einzuhalten.“ 

 

Dem Antrag in der somit modifizierten Fassung wird bei 2 Enthaltungen im Übrigen ein-

stimmig zugestimmt. 

 

 

 11 . Ausschussumbesetzungen: Stadtteilbeirat Gartenstadt 

Vorlage: 0770/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 

 

Somit ist Herr Dr. Norbert Scheppach als bürgerschaftliches Mitglied in den Stadtteilbei-

rat Gartenstadt gewählt. 

 

 

 12 . Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung Schul-, Kultur- und Sportausschuss 

Vorlage: 0781/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 

 

Somit ist Herr Carsten Kaikowski als bürgerschaftliches Mitglied in den Schul-, Kultur- 

und Sportausschuss gewählt. 

 

 

13 . Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzei-

tig Auszahlungen im Finanzplan 2020 nach § 95 d GO 

Vorlage: 0829/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 

 

 

 

 14 . Städtische Beteiligungen: Sparkasse Südholstein 

hier: Verbandsversammlung des Zweckverbandes Sparkasse Südholstein 

Vorlage: 0837/2018/DS 

 

Beschluss: 
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Der Vorlage wird bei 2 Enthaltungen im Übrigen einstimmig zugestimmt. 

 

Somit ist Frau Babett Schwede-Oldehus als Vertreterin der Stadt Neumünster in die Ver-

bandsversammlung des Zweckverbandes Sparkasse Südholstein gewählt. 

 

 

 

 15 . Städtische Beteiligungen: Städtische Eigengesellschaften hier: Besetzung der 

Gesellschafterversammlung der SWN Stadtwerke Neumünster Beteiligungen 

GmbH 

Vorlage: 0810/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 

 

 

 

 16 . Abstimmung mit den Dualen Systemen zur Erfassung von Verkaufsverpackun-

gen 

Vorlage: 0784/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Ratsfrau Kubon gibt zu bedenken, dass die Bürgerbeteiligung noch nicht in ausreichen-

dem Maße stattgefunden habe und beantragt daher Zurückstellung mit der Maßgabe, 

dass alle Stadtteilbeiräte und der Planungs- und Umweltausschuss die Angelegenheit mit 

den Einwohnerinnen und Einwohnern erneut beraten. 

 

Der Antrag auf Zurückstellung und die Problematik mit den gelben Säcken werden inten-

siv diskutiert, unter anderem im Hinblick auf die bereits erfolgte Kundenbefragung und 

die Möglichkeit der Bürgerbeteiligung in den Stadtteilbeiräten. 

 

Der Antrag auf Zurückstellung wird mit 12 zu 30 Stimmen abgelehnt. 

 

Ratsherr Westphal-Garken beantragt abschnittsweise Abstimmung. 

 

Der Vorlage zu Punkt 1. wird einstimmig zugestimmt. 

 

Der Vorlage zu Punkt 2. wird mit 30 zu 11 Stimmen zugestimmt. 

Ratsherr Kühl hat an der Abstimmung nicht teilgenommen (Pairing). 

 

 17 . Ausschreibung eines regionalökonomischen Hochschulgutachtens 

Vorlage: 0825/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Ratsherr Delfs bringt als Vorsitzender des Schul-, Kultur- und Sportausschusses einen 

Änderungsantrag ein, dem der Schul-, Kultur- und Sportausschuss in seiner Sitzung am 

20.05.2021 zugestimmt hatte. Der Hauptausschuss hat sich dem Votum aus dem Schul-, 

Kultur- und Sportausschuss angeschlossen. Dementsprechend soll der Antragstext wie 

folgt geändert werden: 

„Der Ausschreibung eines Gutachtens zu den regionalökonomischen Potenzialen eines 

Hochschulstandorts Neumünster wird unter Beachtung folgender Aspekte zugestimmt: 

1. Bei den in der Begründung der Vorlage auszuschreibenden Leistungen werden die 

aufgeführten Aspekte 1 und 2 nicht von einem Gutachter, sondern verwaltungsin-

tern ausgearbeitet. Unter Punkt 3 sollen in dem Gutachten anhand von Praxisbei-

spielen die Erfahrungen und notwendigen Rahmenbedingen bei der Schaffung ei-

ner Hochschulanbindung von Mittelzentren in Deutschland in den letzten 10 Jah-

ren dargestellt werden. (Good Practice Analyse) 
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2. Die Stadt legt bis zur nächsten Sitzung dem Schul-, Kultur- und Sportausschuss 

eine aktuelle Stellungnahme des Landes zur möglichen Hochschulanbindung Neu-

münsters vor.“ 

 

Dem Änderungsantrag wird einstimmig zugestimmt. 

 

Der Vorlage in der somit geänderten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 

 

 

 

 18 . Schulentwicklungsplanung (SEP),  hier: Fröbelschule - Erweiterung des Raum-

programmes 

Vorlage: 0788/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 

 

 

 

 19 . Sportentwicklungsplanung: Errichtung einer Dreifeld-Sporthalle als Ersatzbau 

für die KSV-Halle; hier: Standortvorschlag und Grundsatzbeschluss 

Vorlage: 0799/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger weist im Hinblick auf den Beschluss vom 17.12.2019 auf 

§ 15 Abs. 9 der Geschäftsordnung hin. Demnach hätte die Ratsversammlung in Angele-

genheiten, die durch Beschluss erledigt sind, zunächst darüber zu entscheiden, ob man 

sich erneut mit dem Thema befassen möchte. Dies wird mit 23 zu 16 Stimmen bei 3 Ent-

haltungen bestätigt. 

 

Ratsherr Delfs bringt als Vorsitzender des Schul-, Kultur- und Sportausschusses einen 

Ergänzungsantrag ein, dem der Schul-, Kultur- und Sportausschuss in seiner Sitzung am 

20.05.2021 zugestimmt hatte. Der Hauptausschuss hat sich dem Votum aus dem Schul-, 

Kultur- und Sportausschuss angeschlossen. Dementsprechend soll der Antragstext wie 

folgt ergänzt werden: 

„Die Verwaltung wird beauftragt, die weiteren vorbereitenden Maßnahmen einzuleiten. 

Dabei sind weiterhin mögliche Förderprogramme zu beachten.“ 

 

Die Drucksache wird intensiv kontrovers diskutiert. Ratsherr Kühl gibt zu bedenken, dass 

sich die Parkplatzsituation an dem geplanten Standort schwierig gestalte und vor 2025 

keine finanziellen Mittel zur Verfügung stünden. Ratsherr Westphal-Garken entgegnet, 

dass in der mittelfristigen Finanzplanung Mittel eingeplant wären. Ratsherr Joost gibt zu 

bedenken, dass bis zum Baubeginn zwar durchaus noch Zeit vergehe, aber schon Vorbe-

reitungen getroffen werden könnten. 

 

Dem Ergänzungsantrag wird mit 26 zu 15 Stimmen bei 1 Enthaltung zugestimmt. 

 

Der Vorlage in der somit geänderten Fassung wird mit 26 zu 13 Stimmen bei 2 Enthal-

tungen zugestimmt. 

Ratsherr Kühl hat an der Abstimmung nicht teilgenommen (Pairing). 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger unterbricht die Sitzung um 19:00 Uhr für eine 

Pause. 

Die Sitzung wird um 19:30 Uhr fortgesetzt. 

 

 

 

 20 . Neufassung der Richtlinie der Stadt Neumünster über die Verleihung von Aus-

zeichnungen an Sportler/innen und Sportfunktionäre sowie die Stiftung von 
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Ehrenpreisen und -zuwendungen an Sportler/innen und Sportvereine (Aus-

zeichnungsrichtlinien) 

Vorlage: 0801/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Ratsherr Delfs bringt als Vorsitzender des Schul-, Kultur- und Sportausschusses einen 

Zurückstellungsantrag ein, dem der Schul-, Kultur- und Sportausschuss in seiner Sitzung 

am 19.05.2021 zugestimmt hatte. Der Hauptausschuss hat sich dem Votum aus dem 

Schul-, Kultur- und Sportausschuss angeschlossen. Dementsprechend soll die Ratsver-

sammlung erst im September 2021 Beschluss fassen. Bis dahin soll eine Arbeitsgruppe 

gebildet werden, die sich mit der Neufassung auseinandersetzen möge. 

 

Dem Antrag auf Zurückstellung wird einstimmig zugestimmt. 

 

 

 

 21 . Umsetzung Handlungskonzept Armut, Bedarfsgerechter Ausbau der Schul-

kindbetreuung (Maßnahme P 8) hier: Ausbau der Schulkindbetreuung an der 

Gartenstadtschule 

Vorlage: 0811/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 

 

 

 

 

 

 

 

 22 . Umzug der Stadtbücherei in das ehemalige Karstadt-Gebäude 

Vorlage: 0822/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Ratsherr Hahn erklärt sich für befangen und verlässt den Sitzungssaal. Er ist weder bei 

der Beratung noch bei der Beschlussfassung zugegen. 

 

Ratsherr Delfs bringt als Vorsitzender des Schul-, Kultur- und Sportausschusses einen 

Änderungsantrag ein, dem der Schul-, Kultur- und Sportausschuss in seiner Sitzung am 

20.05.2021 zugestimmt hatte. Der Hauptausschuss hat sich dem Votum aus dem Schul-, 

Kultur- und Sportausschuss angeschlossen. Dementsprechend soll der Antragstext wie 

folgt geändert werden: 

„Die Ziffern 1 und 2 der Vorlage werden wie folgt geändert: 

1. Die Ratsversammlung beauftragt die Weiterentwicklung der Stadtbücherei zu ei-

nem „Dritten Ort“. Die konzeptionellen Inhalte sind in einem breiten Beteiligungs-

prozess in der Stadt zu entwickeln. 

2. Der „Dritte Ort“ soll im ehemaligen Karstadt-Gebäude gemeinsam mit dem Eigen-

tümer realisiert werden. Für die Verwaltung der Bücherei können Räume im Fiel-

mann-Gebäude angemietet werden. 

Die folgenden Ziffern 3-5 bleiben unverändert.“ 

 

Ratsfrau Bühse teilt mit, dass die Bestandteile des Änderungsantrages bereits in der 

Drucksache enthalten wären und der Änderungsantrag damit überflüssig sei. 

 

Dem Änderungsantrag wird mit 21 zu 20 Stimmen zugestimmt 

 

Der Vorlage in der somit geänderten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 
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 23 . Satzung der Stadt Neumünster über die Bildung eines Beirates für Menschen 

mit Behinderung 

Vorlage: 0789/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Ratsherr Hahn bringt für die CDU-Ratsfraktion einen Änderungsantrag ein. Dieser ist der 

Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 23 beigefügt. Demnach soll die Satzungsvorlage wie 

folgt geändert werden: 

„Der § 3 Absatz 1 der Satzung wird folgendermaßen geändert: 

Der Beirat besteht regelmäßig aus dreizehn Mitgliedern. 

Der § 3 Absatz 2 Nr. 2 wird gestrichen, alle weiteren Nummerierungen im § 3 Absatz 2 

verschieben sich entsprechend. 

Der § 3 Absatz 3 wird geändert in: 

Können Vorschlagsberechtigte nach Abs. 2 Nr. 1 und 2, 4-9 in einer Wahlzeit kei-

ne/keinen Vertreterin/Vertreter benennen, wird die Anzahl von Beiratsmitgliedern 

aus der Gruppe nach Absatz 2 Nr. 3 um die entsprechende Anzahl von Personen 

erhöht. 

Der § 3 Absatz 4 wird gestrichen. 

Der § 4 Absatz 1 der Satzung wird folgendermaßen geändert: 

Die Vertreterinnen/Vertreter der in § 3 Abs. 2 Nr. 1-9 genannten Vorschlagsbe-

rechtigten werden jeweils durch diese selbst benannt und von der Ratsversamm-

lung gewählt. 

Der § 4 Absatz 2 wird folgendermaßen geändert: 

Die Anzahl der Vorschläge darf für jeden der Vorschlagsberechtigten die in § 3 

Abs. 2 Nr. 1-9 jeweils genannte Anzahl der Vertreterinnen und Vertreter nicht 

überschreiten. Der „Runde Tisch für Menschen mit Behinderung“ der Aktionsge-

meinschaft zur Förderung Behinderter und Benachteiligter in Neumünster e.V. 

kann eine nummerierte Nachrückerliste einreichen für den Fall, dass die Regelung 

nach § 3 Abs. 3 Anwendung findet.“ 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger teilt mit, dass zudem ein Ergänzungsantrag des Sozial- 

und Gesundheitsausschusses vorliegt.  Der Sozial- und Gesundheitsausschuss hatte ei-

nem Antrag des Seniorenbeirates zugestimmt. Frau Stadtpräsidentin Schättiger weist 

darauf hin, dass der Seniorenbeirat zwar nicht antragsberechtigt gewesen ist, der Be-

schluss im Rahmen der Vorberatung dennoch als rechtmäßig erachtet wird. Des Weiteren 

weist Frau Stadtpräsidentin Schättiger darauf hin, dass aufgrund der Formulierung des 

Änderungsantrages des Sozial- und Gesundheitsausschusses bei positiver Beschlussfas-

sung die Satzung am heutigen Tage nicht beschlossen werden könne. Der Satzungsent-

wurf müsste dann überarbeitet und der Ratsversammlung erneut vorgelegt werden. 

 

Ratsfrau Schwede-Oldehus bringt als stellvertretende Vorsitzende des Sozial- und Ge-

sundheitsausschusses den entsprechenden Ergänzungsantrag ein, dem der Sozial- und 

Gesundheitsausschuss in seiner Sitzung am 19.05.2021 zugestimmt hatte. Der Haupt-

ausschuss hat sich dem Votum aus dem Sozial- und Gesundheitsausschuss angeschlos-

sen. Dementsprechend soll der Antragstext dahingehend ergänzt werden, dass dem Se-

niorenbeirat ein Sitz im neuen Beirat für Menschen mit Behinderung zusteht. Der im ver-

teilten Protokollauszug des Sozial- und Gesundheitsausschusses aufgeführte Ergänzungs-

antrag ist für eine Beschlussfassung in der Ratsversammlung nicht ausreichend konkreti-

siert. 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger und Ratsfrau Schwede-Oldehus formulieren daraufhin 

gemeinsam den Ergänzungsantrag wie folgt: 

„Der Seniorenbeirat der Stadt Neumünster erhält einen Sitz im Beirat für Menschen mit 

Behinderung.“ 

 

Frau Krull weist darauf hin, dass eine Satzung nur mit einem konkret formulierten Wort-

laut beschlossen werden könnte. Der Ergänzungsantrag des Sozial- und Gesundheitsaus-

schusses ist dafür nicht konkret genug, sodass die Verwaltung dafür einen neuen Sat-

zungsentwurf erstellen müsste. 
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Ratsherr Joost gibt zu bedenken, dass zwar Senioren dem Beirat angehören könnten, 

eine gegenseitige Besetzung der Beiräte aber wenig sinnvoll sei. 

 

Dem Ergänzungsantrag des Sozial- und Gesundheitsausschusses wird mit 2 Nein-

Stimmen im Übrigen einstimmig zugestimmt. 

 

Dem Änderungsantrag der CDU-Ratsfraktion wird mit 35 zu 5 Stimmen bei 2 Enthaltun-

gen zugestimmt. 

 

Da die Satzung aus vorgenannten Gründen in überarbeiteter Fassung neu vorgelegt wer-

den muss, erübrigt sich eine Beschlussfassung zu der Drucksache an sich. 

 

 

 

 24 . Sanierung oder Neubau der Kita Smaland und Schaffung von zusätzlichen Be-

treuungsplätzen 

Vorlage: 0824/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 

 

 

 25 . Digitalisierung der städtischen Kindertageseinrichtungen 

Vorlage: 0828/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Ratsherr Kluckhuhn bringt als Vorsitzender des Finanz- und Rechnungsprüfungsaus-

schusses einen Ergänzungsantrag ein, dem der Finanz- und Rechnungsprüfungsaus-

schuss in seiner Sitzung am 26.05.2021 zugestimmt hatte. Der Hauptausschuss hat sich 

dem Votum aus dem Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss angeschlossen. Dement-

sprechend soll der Antragstext wie folgt ergänzt werden: 

„Die Verwaltung berichtet dem JHA und FRA im März 2022 über den aktuellen Sachstand 

zum Thema ‚Digitalisierung der städtischen Kitas‘.“ 

 

Dem Ergänzungsantrag wird einstimmig zugestimmt. 

 

Der Vorlage in der somit ergänzten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 

 

 

 

 26 . EU-Förderprogramm Interreg Deutschland - Dänemark 

- Teilnahme EU-Förderprogramm Interreg 6a 2021 - 2027 

Vorlage: 0772/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Ratsherr Krampfer bringt als Vorsitzender des Planungs- und Umweltausschusses einen 

Änderungsantrag ein, dem der Planungs- und Umweltausschuss in seiner Sitzung am 

26.05.2021 zugestimmt hatte. Der Hauptausschuss hat kein Votum abgegeben. Dem 

Beschluss des Planungs- und Umweltausschusses nach soll entgegen dem Verwaltungs-

vorschlag doch am Förderprogramm teilgenommen und der Antragstext wie folgt geän-

dert werden: 

„1. Die Ratsversammlung beschließt, am EU-Förderprogramm Interreg 6a teilzunehmen. 

Dabei soll sich vornehmlich auf die inhaltliche Teilnahme in den Prioritäten 2 (Grüner 

Wandel und Klimalösungen) und 3 (Bessere Lebensqualität und sozialer Zusammen-

halt) konzentriert werden. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, schnellstmöglich aufzuzeigen, wie eine inhaltliche 

Zusammenarbeit am Interreg 6a auf fachlicher Ebene ohne Stellenmehrbedarf reali-
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siert werden kann, dabei sollen auch Dritte für Projekte akquiriert werden.“ 

 

Dem Änderungsantrag wird mit 21 zu 18 Stimmen bei 2 Enthaltungen zugestimmt. 

 

Der Vorlage in der somit geänderten Fassung wird mit 23 zu 14 Stimmen bei 4 Enthal-

tungen zugestimmt. 

 

Ratsherr Kühl hat an den Abstimmungen nicht teilgenommen (Pairing). 

 

 

 

 27 . Widmung der Liegendzufahrt des Friedrich-Ebert-Krankenhauses (FEK) 

Vorlage: 0785/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 

 

 

 28 . Städtebaulicher Rahmenplan "Ehemals AEG-Gelände" 

- Beschluss des Rahmenplanes 

Vorlage: 0805/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 

 

 

 

 29 . Konzessionsvertrag über die Erbringung des Citymarketing: Jahresbericht 

2020 

Vorlage: 0819/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 

 

 

 

 30 . Kommission zur Umbenennung von Straßen (Abschluss) 

Vorlage: 0831/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Ratsherr Radestock reicht für die Ratsfraktion Die GRÜNEN einen Änderungsantrag ein 

und begründet ihn. Dieser ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 30 beigefügt. Dem-

nach soll die Ziffer 3 der Vorlage wie folgt geändert werden: 

„Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept zu erarbeiten, wie die Diskussion zur Um-

benennung von Straßen in den Stadtteilbeiräten sowie in anderen öffentlichen Formen 

gestaltet werden kann. Dieses Konzept wird im Schul-, Kultur- und Sportausschuss sowie 

im Planungs- und Umweltausschuss vorgestellt, beraten und verabschiedet. Nach Ablauf 

von zwei Jahren berichtet die Verwaltung über den Stand der Diskussion.“ 

 

Ratsfrau Krebs und Ratsherr Joost sprechen sich für die Vorlage aus und loben die Arbeit 

der Komission. 

 

Der Änderungsantrag wird mit 18 zu 23 Stimmen abgelehnt. 

Ratsherr Kühl hat an der Abstimmung nicht teilgenommen (Pairing). 

 

Der Vorlage in der ursprünglichen Fassung wird bei 2 Nein-Stimmen im Übrigen einstim-

mig zugestimmt. 
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 31 . Bebauungsplan Nr. 186 A "Färberstraße / Luisenstraße" 

- Beschluss über Stellungnahmen 

- Satzungsbeschluss 

Vorlage: 0820/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 

 

 

 

 32 . Maßnahme "W 1 Klimafreundliche Mobilität in Betrieben" aus dem Integrierten 

Klimaschutzkonzept 

dazu: MRH-Förderprojekt "Betriebliches Mobilitätsmanagement in der Stadt 

Neumünster und der Süderelbe Region" 

Vorlage: 0827/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 

 

 

 

 33 . Freiwillige Feuerwehr Tungendorf - Neubau 

Vorlage: 0794/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 

 

 

 

 34 . Gefahrenabwehrzentrum - Erweiterung der Feuer- und Rettungswache 

Vorlage: 0795/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 

 

 

 

 35 . Kita Haartallee Außenstelle -  

Erweiterung 

Vorlage: 0806/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 

 

 

 

 36 . Rudolf-Tonner-Schule - Erweiterung zur offenen Ganztagsschule 

Vorlage: 0808/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Ratsherr Delfs bringt als Vorsitzender des Schul-, Kultur- und Sportausschusses einen 

Ergänzungsantrag ein, dem der Schul-, Kultur- und Sportausschuss in seiner Sitzung am 
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19.05.2021 zugestimmt hatte. Der Hauptausschuss hat sich dem Votum aus dem Schul-, 

Kultur- und Sportausschuss nicht angeschlossen. 

Dem Ergänzungsantrag des Schul-, Kultur- und Sportausschusses entsprechend soll der 

Antragstext wie folgt geändert werden: 

„3. Über eine eventuell mögliche anschließende neue Schulhofgestaltung soll zu den 

Haushaltsberatungen 2023/2024 beraten werden.“ 

 

Dem Ergänzungsantrag wird einstimmig zugestimmt. 

 

Der Vorlage in der somit ergänzten Fassung wird einstimmig zugestimmt. 

 

 37 . Wilhelm-Tanck-Schule - 

Erweiterung und Umbau 

Vorlage: 0809/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Ratsfrau Dannheiser bedankt sich bei der Verwaltung für die zügige Anpassung der Bau-

pläne hinsichtlich der Veränderungswünsche bei der Planung der Sanitäranlagen. 

 

Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 

 

 

 

 38 . Städtische Beteiligungen: Konzeption "Eckpunkte Beteiligungsmanagement" 

hier: Berichterstattung I/2021 

Vorlage: 0352/2018/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 

 

 

 

 39 . Zeitliche Projektumsetzung 

Vorlage: 0341/2018/MV 

 

Beschluss: 

 

Ratsherr Delfs bringt als Vorsitzender des Schul-, Kultur- und Sportausschusses einen 

Ergänzungsantrag ein, dem der Schul-, Kultur- und Sportausschuss in seiner Sitzung am 

29.05.2021 zugestimmt hatte. Der Hauptausschuss hat die Vorlage lediglich zur Kenntnis 

genommen. Dem Ergänzungsantrag des Schul-, Kultur- und Sportausschusses entspre-

chend ergänzend zur Kenntnisnahme Folgendes beschlossen werden: 

„Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. Bei der weiteren Umsetzung sollen folgende 

Maßnahmen beachtet werden: 

1. Die pauschale monatliche Zeitvorgabe bei der Projektumsetzung ist zu straffen.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt schnellstmöglich aufzuzeigen unter welchen Vo-

raussetzungen wann die in der Vorlage erwähnten fehlenden Fachkräfte für Statik, 

Brandschutzkonzept u.ä. zur Verfügung stehen könnten. Eine negative Aussage ist 

ausführlich zu begründen. 

3. Die Ratsversammlung bekräftigt ihren Willen zur Beschleunigung von großen Bau-

vorhaben verstärkt auf Totalunternehmer zu setzen. 

4. Die von der Ratsversammlung beschlossene Zeitvorgabe für den Bau der Sport-

halle der Freiherr-vom-Stein-Schule im Rahmen der Haushaltsberatungen 

2021/2022 bleiben bestehen und sind von der Verwaltung umzusetzen.“ 

 

Ratsherr Delfs führt bezüglich des Ergänzungsantrages aus, dass es entgegen der be-

schlossenen Zeitplanung zu Zeitverzögerungen käme. Eine bloße Kenntnisnahme käme 

einer Zustimmung zur zeitlichen Verzögerung gleich. 

Herr Stadtbaurat Kubiak verweist auf die vorgeschriebenen Vergabeverfahren, die der 

Vorlage entnommen werden können. 
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Dem Ergänzungsantrag wird bei 1 Nein-Stimme im Übrigen einstimmig zugestimmt. 

 

 

 

 

 40 . Sachstand Technikum 

Vorlage: 0355/2018/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 

 

 

 

 41 . Energie-Challenge an Schulen 

Vorlage: 0358/2018/MV 

 

Beschluss: 

 

Ratsherr Delfs bringt als Vorsitzender des Schul-, Kultur- und Sportausschusses einen 

Ergänzungsantrag ein, dem der Schul-, Kultur- und Sportausschuss in seiner Sitzung am 

19.05.2021 zugestimmt hatte. Der Hauptausschuss hat die Vorlage lediglich zur Kenntnis 

genommen. Dem Ergänzungsantrag des Schul-, Kultur- und Sportausschusses entspre-

chend soll ergänzend zur Kenntnisnahme Folgendes beschlossen werden: 

„Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. Vor und bei der weiteren Umsetzung sollen 

folgende Maßnahmen beachtet werden: 

1. Die gemachten Erfahrungen aus dem Programm 1995-2004 sollten Berücksichti-

gung finden. 

2. Mögliche Fördermittel sollten genutzt werden. 

3. Das Konzept soll die Einbeziehung aller Schulen beinhalten. 

4. Die Beteiligung der Stadtwerke Neumünster ist anzustreben. 

5. Der Kinder- und Jugendbeirat ist an der Planung und Umsetzung zu beteiligen.“ 

 

Ratsherr Delfs beantragt abschnittsweise Abstimmung. 

 

Ratsfrau Krebs gibt zu bedenken, dass die Schulen zur Teilnahme nicht gezwungen wer-

den sollten. 

 

Punkt 1 des Ergänzungsantrages wird einstimmig zugestimmt. 

 

Punkt 2 des Ergänzungsantrages wird einstimmig zugestimmt. 

 

Punkt 3 des Ergänzungsantrages wird mit 22 zu 20 Stimmen zugestimmt. 

 

Punkt 4 des Ergänzungsantrages wird einstimmig zugestimmt. 

 

Punkt 5 des Ergänzungsantrages wird einstimmig zugestimmt. 

 

 

 

 42 . Energetisches Quartierskonzept Stör 

Vorlage: 0359/2018/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 43 . Dringliche Vorlagen 

 43.1 . Förderrichtlinie zum Programm der Innenstadtentwicklung und der Stadt- und 

Ortszentren (Innenstadtprogramm) 

Vorlage: 0843/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Die Dringlichkeit ist in der Vorlage begründet und wurde unter TOP 3 bestätigt. 

 

Ratsherr Kühl moniert, dass mit der Vorlage die Fördergelder für die Bücherei zweckent-

fremdet würden, da diese für den Einzelhandel vorgesehen wären. 

Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras entgegnet, dass die Fördermittel für mehrere Berei-

che vorgesehen seien und somit für die Bücherei und den Einzelhandel, sowie ggf. für 

weitere Maßnahmen, verwendet würden. 

 

Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 

 

 

 

 

 

gez. Anna-Katharina Schättiger gez. Dana Blank 

(Stadtpräsidentin) (Protokollführung) 
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